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Kapitel 1: 

Takahashi hatte seine Augen weit aufgerissen und war Kreidebleich geworden. Das
Wesen was dort im halbdunkel vor ihm stand, hatte zwar die Statur eines Menschen,
doch das einziges Wort das er dafür fand, war „Monster“.
Seine schwarzen Schuppen glänzten leicht im matten Licht, das auf ein Stück seines
Körper fiel. Was besonders heraus stach, waren seine Blutroten Haare und die Blaue
Schuppenreihe, die wie ein Diadem am Haaransatz seiner Stirn entlang ging. Die
Kalten Augen sahen auf ihn herab. Seine Schlitzförmigen Pupillen wurden von einem
Schimmernden Grün-Grau eingerahmt, das jetzt, wo er sich in Bewegung setzte
besonders zu glitzern schien.
Als er auf ihn zu kam, schrie Takahashi. „Bleib stehen! Was willst du von mir, du
Monster?!“ „Dein Leben.“ kam nur als Antwort, einer starken männlichen Stimme.
In Panik sprang Takahashi auf, wobei sein Drehsessel nach hinten gegen die riesige
Büroscheibe knallte und riss mit zitternden Händen, an der rechten Schublade seines
Schreibtisches. Als er gerade die hervorgeholte Pistole auf den Angreifer richten
wollte, stand der plötzlich zwei Meter entfernt an seiner linken Seite. Aus den
Augenwinkeln, sah er etwas großes, Schwarz-Weißes und vor ihm, auf dem
Schreibtisch landeten gerade, eine Weiße und zwei Schwarze Daunenfedern. Als er
sich zu dem Angreifer umdrehen wollte, wurde es erst alles Rot und dann Schwarz.

Als er sah, wie sein Opfer in seiner Drehbewegung auseinander viel, wie ein Puzzle,
das sich wieder in seine Einzelteile auflöste und sich in einen klumpigen Haufen aus
Fleisch und Blut verwandelte, verzog er keine Miene. Mit seinen Kalten Augen sah er
mit an, wie sich das Blut auf dem Boden verteilte.
Das leuchten der Weißen Knochen im Mondlicht, hatte etwas unwirkliches, wie sie
dort in dem Haufen, aus Gehirnmasse, Fleisch und Innereien hervortraten. Er lies seine
Waffen so wie die Klingen an seinem Körper und den Flügeln verschwinden. Einen
Bogen um den Blutfleck am Boden machend, ging er zum Schreibtisch und hob die
drei Federn auf. Dann verschwand er wieder in der Dunkelheit.
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